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Betreff

Entsendung eines Vertreters des Landkreises Nordsachsen in den Beirat der Abfall- und

Servicegesellschaft des Landkreises Nordsachsen mbH (ASG)

Beschlussvorschlag

Der Kreistag des Landkreises Nordsachsen entsendet gemäß § 63 Sächsische Landkreisordnung

i.V.m. § 98 Abs. 2 Sächsische Gemeindeordnung i.V.m. § 9 des Gesellschaftsvertrages

widerruflich Herrn Steffen Schwalbe in den Beirat der Abfall- und Servicegesellschaft des

Landkreises Nordsachsen mbH.

Kai Emanuel

Vorsitzender des Kreistages
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Begründung zur Drucksache Nr. 3- 241/22
Entsendung eines Vertreters des Landkreises Nordsachsen in den Beirat der Abfall- und
Servicegesellschaft des Landkreises Nordsachsen mbH (ASG)

Gemäß § 9 Abs. 1 und des Gesellschaftsvertrages (vgl. Anlage 1) besteht der Beirat der

Gesellschaft aus 6 Mitgliedern, die vom Kreistag des Landkreises Nordsachsen für die Dauer der

jeweiligen Wahlperiode des Kreistages widerruflich entsandt werden.

Mit Kreistagsbeschluss vom 09.10.2019, Beschluss-Nr. 037/19 KT (vgl. Anlage 2), wurde u. a. der

verstorbene Kreisrat Herr Thilo Wolff in den Beirat der Abfall- und Servicegesellschaft des

Landkreises Nordsachsen mbH entsandt.

Unter Zugrundelegung dessen ist daher die Entsendung eines Nachfolgers für Herrn Thilo Wolff

in den Beirat der ASG durch den Kreistag erforderlich.

Als Nachfolger wird hier Herr Steffen Schwalbe vorgeschlagen.

Anlagenverzeichnis:

Anlage 1 – Auszug aus dem Gesellschaftsvertrag der ASG

Anlage 2 – Beschlussausfertigung vom 09.10.2019, BeschlussNr.: 037/19 KT


